
Leitfaden wissenschaftliche Quellen 

1) Was sind wissenschaftliche (zitierbare) Quellen?

Eine wissenschaftliche Quelle zeichnet sich dadurch aus, dass sie von Wissenschaftler:innen 
geschrieben wurde und sich an Wissenschaftler:innen richtet. Sie sollte in fachspezifischen 
Verlagen und Zeitschriften unter Berücksichtigung von formalen und methodischen Vorgaben 
publiziert worden sein und sich selbst auf wissenschaftliche Literatur beziehen. Entsprechend 
sollte sie den aktuellen Forschungsstand berücksichtigen und philosophischen Standards 
entsprechen. 

2) Wie erkenne ich (nicht) wissenschaftliche Quellen?

Besonders bei Texten auf Websites kann man sich nicht immer sicher sein, ob es sich um 
wissenschaftliche Quellen handelt. Um dies zu überprüfen, lassen sich unter anderem folgende 
Kriterien heranziehen: 

- Wer ist der:die Autor:in? Handelt es sich um eine:n Wissenschaftler:in, die:der der 
Philosophie oder verwandten Fachrichtungen zuzuordnen ist? Welcher Institution 
gehört der:die Wissenschaftler:in an?

- Wo wurde der Text veröffentlicht? Ein Merkmal für wissenschaftliche Quellen ist eine 
Veröffentlichung in einem wissenschaftlichen Verlag (z. B. Oxford University 
Press, Routledge, Cambridge University Press, Mentis Verlag, Meiner Verlag etc.) 
oder einer philosophischen Fachzeitschrift. Bei Veröffentlichungen in Zeitungen, 
Websites (hier hilft oft ein Blick ins Impressum weiter), Ratgebern o. ä. sollten in 
jedem Fall die übrigen Kriterien berücksichtigt werden.

- Liegen Literaturverweise und ein Literaturverzeichnis vor? In wissenschaftlichen 
Quellen werden Literaturverweise angegeben (das gilt natürlich nicht unbedingt für 
historische Primärliteratur, bei dieser sollte aber ein:e Übersetzer:in o.Ä. angegeben 
sein). Verweist das Literaturverzeichnis auf wissenschaftliche Quellen?

- Weiterführende Fragen: Lässt sich der Inhalt der Quelle in die aktuelle Diskussion 
zum Thema einordnen? Wurde der Text in der Debatte bereits zitiert? Entspricht der 
Text philosophischen Standards?

3) Beispiele für nicht-wissenschaftliche Quellen

- Populärwissenschaftliche Literatur: Selbsthilfebücher, Ratgeber etc.
- Wikipedia-Artikel (Diese sind oft nützlich, um sich in ein Thema einzulesen, aber nicht 

zitierfähig.)
- Online-Posts: Reddit, Instagram, X, LinkedIn etc.
- Zeitungsartikel
- Im Internet zugängliche Hausarbeiten

Ausnahmen: Natürlich dürfen nicht-wissenschaftliche Quellen als Analysegegenstand 
verwendet werden – beispielsweise Zeitungsartikel, wenn man Alltagsbeispiele nutzt – aber sie 
sollten dann auch entsprechend als nicht-wissenschaftliche Quellen behandelt werden.  

4) Wo finde ich wissenschaftliche Quellen?

- https://katalog.ub.tu-dortmund.de/
- https://ub.tu-dortmund.de/suche-medien/fachinformationen/datenbanken/philosophie/
- https://plato.stanford.edu/ (Stanford Encyclopedia of Philosophy)
- https://iep.utm.edu/ (Internet Encyclopedia of Philosophy)
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